
.Organoiridiumkomplexe …
… sind bemerkenswerte Grundger�ste f�r das Design von Enzyminhibitoren. E. Meg-
gers et al. beschreiben in der Zuschrift auf S. 3928 ff. einen Iridiumkomplex als nano-
molaren und selektiven Inhibitor f�r die Rezeptor-Proteinkinase VEGFR3 (Flt4). Der
ungiftige, oktaedrisch koordinierte Iridium(III)-Komplex, synthetisiert durch eine ste-
reoselektive oxidative Addition an eine quadratisch-planar koordinierte Iridium(I)-
Vorstufe, behinderte die Blutgef�ßbildung in zwei unterschiedlichen Zebrafisch-
Angiogenesemodellen.
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